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                       1. Allgemeine Verwaltungs-Sachen.

Auf Grund des §. 362 des Strafgesetzbuchs sind, nach erfolgter gerichtlicher Bestrafung wegen Landstreichens
und Bettelns,

1. der Konditor Stanislaus Winitzki, gebürtig aus Podowini in Russisch-Polen, 24 Jahre
alt, durch Beschluß der Königlich preußischen Regierung zu Marienwerder vom 22. Sep-
tember d. Js.;

2. der Commis Wilibald Macher, gebürtig aus Engelsberg (Kreis Troppau in Oesterreichisch-
 Schlesien) 31 Jahre alt, durch Beschluß der Königlich preußischen Regierung zu Posen vom5. November d. Js.;

3. der Korbmacher Michael Freimann, gebürtig aus Moskau, 22 dohn alt, durch Beschlußder Königlich preußischen Regierung zu Breslau vom 16. Oktober d. Js.:
4. der Arbeiter Nikolaus Reder, gebürtig aus Oppeldorf im Frohsncnpnn Luxemburg,

53 Jahre alt, durch Beschluß des Kaiserlichen Bezirks-Präsidenten zu Metz vom 11. Novemberd. Js.:
aus dem Reichsgebiete ausgewiesen worden.
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